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Die Homburger Stadtmeisterschaften der Aktiven fanden nach 2-

jähriger Corona-Pause auf dem Kunstrasen des SV Bruchhof statt. 

Vom 13.07. bis 17.07. wollten sich 12 Vereine die Homburger 

Fußballkrone aufsetzen. 

Mit einem 16:0 Kantersieg in der Vorrunde gegen den Kreislligisten 

SG Union-Homburg/Wörschweiler zog unsere Mannschaft am 14.07. 

ins Viertelfinale ein. 

Die Torschützen waren Nico Krebs (5 x); Leon Knoll (4x); Timo 

Richberg (3x); Lukas Schmidt (2x); Mohaemed Diakite (2x). 

Am Samstag wartete dort dann der Ligakonkurrent vom SV Kirrberg. 

Dies sollte natürlich ein anderes Spiel werden. Aber auch hier 

behielten wir nach Treffern von Timo Richberg und Nico Schommer 

mit 2:0 die Oberhand. Am selben Tag wurde dann auch das Halbfinale 

gespielt. Hier traf unsere Elf auf das Saarlandligateam des FC 08 

Homburg. Diese kamen kampflos ins Halbfinale, da sich kein Lucky 

Loser fand, der gegen sie spielen wollte.  Aber unser Team zeigte eine 

tolle Leistung gegen den zwei Klassen höher spielenden Gegner. 

Kämpferisch wie taktisch und spielerisch bot die Mannschaft lange 

Paroli. Wir gingen sogar in der 2. Minute durch Nico Krebs mit 1:0 in 

Führung. Aber die Homburger nutzten wegen einer 10-Minuten-

Strafe eine zahlenmäßige Überlegenheit aus und trafen bis zur 

Halbzeit zum 1:3.  In der zweiten Hälfte konnte keiner der 

Kontrahenten mehr ein Tor erzielen, so ging das Spiel leider 1:3 

verloren. Aber die starke Mannschaftsleistung muss hier 

hervorgehoben werden. 

Im Spiel um den dritten Platz kam es dann am Sonntag zum Duell 

gegen den Landesligisten SG Erbach. Diese hatte den 

Verbandsligisten SV Schwarzenbach aus dem Wettbewerb 

geschossen.  Allerdings lief dieses Spiel dann nicht so, wie es sich 

unsere Verantwortlichen und Spieler vorgenommen haben. Die 

SVE beendet Stadtmeisterschaft mit  4. Platz 
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Mannschaft konnte fast zu keiner Zeit an die starke Leistung des 

Halbfinales anknüpfen. Es gab zu viele Unkonzentriertheiten, 

Ballverluste und schlecht zu Ende gespielte Tormöglichkeiten. 

Trotzdem gingen wir Mitte der ersten Halbzeit mit 1:0 durch Leon 

Knoll in Führung. Aber weitere Erfolge stellten sich nicht ein und der 

Gegner kam immer mehr auf. Mit der letzten Aktion des Spieles kam 

es dann noch zum Ausgleich im Anschluss an einen Eckball.  So 

musste das Elfmeterschießen die Entscheidung bringen. Aber 

lediglich Lionel Diz konnte seinen Elfer verwandeln. So blieb am Ende 

nur der vierte Platz. Im Endspiel standen der FC 08 und der FSV 

Jägersburg. Der Oberligist aus Jägersburg behielt hier ebenfalls im 

Elfmeterschießen die Oberhand, nachdem das Spiel nach 90 Minuten 

3:3 unentschieden stand. Glückwunsch an die Jägersburger zum 

Titelgewinn.  
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Im letzten Vorbereitungsspiel für die neue Saison 2022/2023 war der 

Verbandsligist vom SC Blieskastel-Lautzkirchen zu Gast im Einöder 

Wieschen. Bei hochsommerlichen Temperaturen war unsere 

Mannschaft gegen den klassenhöheren Gegner allerdings sehr 

motiviert und übernahm auch gleich die Initiative auf dem Platz. 

Nach 15 Minuten war Nico Krebs zum 1:0 erfolgreich, als er von halb 

rechts in den Strafraum eindrang und dem Torhüter der 

Barockstädter keine Abwehrchance lies. Weitere Chancen folgten für 

unser Team. Eine davon nutzte Mo Diakite in der 24. Minute zum 2:0 

Halbzeitstand. Bis dahin konnte unsere Abwehr die gegnerischen 

Stürmer vom Tor fernhalten. In der zweiten Hälfte dann das gleiche 

Bild. Unsere Elf lies die Gäste nicht richtig zum Zug kommen und 

wenn ein Ball durchkam, war Torhüter Rico Adolf zur Stelle. Oliver 

Blank erzielte nach 61 Minuten dann mit einem an Nico Krebs 

verursachten Freistoß das vorentscheidende 3:0. In der 

Schlussviertelstunde traf dann Mo Diakite noch mal mit einem 

Doppelpack zum 4:0 (73.) und 5:0 (89.). Dies war eine, sicher mit 

diesem Ergebnis nicht erwartete, gelungene Generalprobe für unser 

junges Team. Am nächsten Sonntag geht es dann ans Eingemachte.  

Der Aufsteiger der Bezirksliga vom SC Ludwigsthal ist dann in Einöd 

zu Gast. Wir dürfen hier sicher einen hochmotivierten Gegner 

erwarten. Anstoß für unsere 2. Mannschaft ist wie gewohnt um 13.15 

Uhr. Die Erste beginnt um 15.00 Uhr. Wir freuen uns, Euch am 

Sonntag wieder auf dem Sportplatz begrüßen zu können. Unterstützt 

unsere beiden Teams.  

Im letzten Vorbereitungsspiel waren im Kader: 

Rico Adolf (TW), Mohmaed Diakite, Nico Krebs, Alexander Stegner, 

Lucas Drijver, Lukas Schmidt, Oliver Blank, Luca Kciuk, Leon Knoll, 

Jusef Naim, Seba Massungama und Lars Knobloch 

 

Deutlicher 5:0 Heimsieg im Vorbereitungsspiel 
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Unsere Jugendabteilung, geführt von Abteilungsleiter Willi Hennes, 
wird in diesem Jahr neben Tagesturnieren auch zwei 
Großveranstaltungen durchführen. 
 
Vom 4. bis 6. Juni 2022 wird auf unserem Sportgelände der 
Pfingstcup der SVE ausgespielt. An diesen Tagen Spielen  G-, F-, D- 
und E-Jugendmannschaften ihre Gewinner aus. 
Los geht es am Samstag, den 4. Juni ab 10.00 Uhr mit den G-
Jugenden, am Nachmittag spielen dann die E-Jugenden, wobei der 
Start zeitlich nochmals festgelegt werden muss, da aufgrund der 
hohen Teilnehmerzahlen im G-Jugendbereich ev. eine zusätzliche 
Gruppenaufteilung erfolgen muss. Weiter geht es dann am Sonntag, 
den 5.6. mit der D-Jugend ( D 7) Beginn 09.00 Uhr, Ende 
voraussichtlich 13.00 Uhr. 
 
An diesem Tag findet auch das letzte Saisonspiel 2021/22 unserer 
Aktiven gegen die TUS Wiebelskirchen statt, so dass an diesem Tag 
nicht nur Fußball von Jung für Jung und Alt geboten wird, sondern 
auch von "Alt" für Jung und Alt. Am Pfingsmontag, den 6.6.22 endet 
dann das Turnier mit der F-Jugend, Beginn 10.00 Uhr und am 
Nachmittag mit der D-Jugend ( D 9) ab 13.00 Uhr. Auch hier könnte 
es aufgrund der hohen Zahl an Teilnehmermeldungen zu 
Zeitverschiebungen kommen. Hierzu werden wir aber zum 
gegebenen Zeitpunkt noch genauer berichten. 
 
Es wird an allen Tagen ein Rahmenprogramm incl. einer Hüpfburg für 
die Kinder geboten. Für Speis und Trank wird ohnehin bestens 
gesorgt sein. 
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Am vergangenen Wochenende hat unsere G-Jugend ihren 

traditionellen Saisonabschluss vor den Sommerferien gefeiert. 

Unsere Trainer Alex, Stefan, Lionel, Ercan, Claudio und Martin hatten 

sich bei hochsommerlichen Temperaturen einiges überlegt. 

 

 

 

Mit einer wilden Wasserschlacht und verschiedenen Parcours kamen 

alle Kinder auf ihren Spaß und es wurde viel Gelacht und getobt. 

 

Wasserspaß der G-Jugend 



8 
 

 
                    

Unser Sportheimwirt Athuro hatte für italienische Kostbarkeiten 

vorbereitet sodass die hungrigen Wilden sich eine kurze Auszeit bei 

einer Pizza gönnen konnten. 

Auch die zahlreichen Eltern hatten ein geselliges beisammensein 

sodass der Samstag Abend in lustiger Runde ausklingen konnte. 

  

Die Bilder sprechen für eine gelungene Veranstaltung. 
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Unsere beiden Aktiven Vanni (ehem. Erbelding) und Tobias Niepagen 
haben sich " getraut". 
Unsere Frauen/Mädchenmannschaft, in der Vanni nicht nur 
Mitspielerin sondern auch Spartenleiterin ist sowie unsere Ü32 
Mannschaft standen stellvertretend für die " aktiven" Kollegen von 
Tobias Spalier, da die Spieler der 1. und 2. Mannschaft  entweder auf 
Malle waren oder zur Hochzeitsgesellschaft gehörten. 
Die SpVgg Einöd-Ingweiler eV wünscht den beiden viele Jahrzehnte 
glücklichen Zusammenseins und der SpVgg den entsprechenden 
Nachwuchs. 
 
 
 

 

 

Glückwünsche an das Brautpaar 
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v.l.:  AbteilL. Willi Hennes, Stefan Müller, VS-Mitglied Karsten 
Reitnauer, Stefan Dilg, Rouven Kunz, Peter Scharding, Jörg Rabung 
und Sascha Selmigkeit ( es fehlen Markus Dilg und Alexander 
Stegner). 
Seitens der Jugendabteilung (Abt.Leiter  Willi Hennes) wurde ein 
neues Jugendkonzept entwickelt, das wir in einer der nächsten 
Ausgaben vorstellen werden und sicherlich seine Beachtung finden 
wird. 
Für das ehrenamtliche Engagement unserer Jugendtrainer bedanken 
wir uns vorstands- und vereinsseitig herzlich. Die Jugendabteilung  
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Bei der am Sonntag, den 24.7.  nach Corona erstmals wieder 

durchgeführten Mitgliederversammlung der SpVgg Einöd- Ingweiler 

eV wurde der bisherige 1. Vorsitzende Wolfgang Brünnler erneut 

einstimmig durch die Mitgliederversammlung in seinem Amt 

bestätigt. 

Auch die bisherigen Vorstandsmitglieder Erhard Dilg ( 2. 

Vorsitzender), Harald Bohl (Kassierer), Karsten Reitnauer ( 

Sportvorstand, 1. Beisitzer) wurden ebenfalls in ihren Ämtern 

einstimmig wieder gewählt. 

Neu in den Vorstand gewählt wurde Eckhard Kiefer als 2. Beisitzer 

und Schriftführer. 

Mit Ausnahme der Sparte Frauen/Mädchen-Fußball in der  Vanessa 

Niepagen als neue Spartenleiterin von der Mitgliederversammlung 

bestätigt wurde,  blieb es bei den anderen Sparten bei den bisherigen 

Verantwortlichen:  Jugend (Jugendleiter Willi Hennes), Ü32 ( 

Spartenleiter Willi Döll),  Volleyball ( Spartenleiter Wolfgang Retz ), 

H.u.A. Dasch Freizeitfußball ( Spartenleiter Harald Schmitt). 

Trotz sommerlicher Temperaturen hätte man der zu den 

mitgliederstärksten Sportvereinen im Stadtbereich Homburg  

zählenden  SpVgg  eine stärkere Mitgliederteilnahme gewünscht. 

Ausführlicher Bericht zur Mitgliederversammlung folgt. 

 

 

 

 

 

Wolfgang Brünnler im Amt als 1. Vorsitzender 

bestätigt 
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Damit Ihr immer direkt auf dem neuesten Stand bleibt, könnt Ihr auf 
unserer Homepage unsere Beiträge abonnieren. Somit bekommt Ihr 
unsere Neuigkeiten direkt nach Veröffentlichung per E-Mail geschickt 
und müsst dafür nicht extra unsere Homepage oder Facebook-
Fanpage besuchen. 

Wie das geht? Ganz einfach! 
Ihr müsst dafür nur unsere Homepage besuchen und oben in der 
Navigationsleiste (Desktopversion) bzw. auf dem Handy rechts oben 
das Menü auswählen und dann auf „News“ klicken. Danach wählt Ihr 
einen X-beliebigen Beitrag aus. Nun seht Ihr entweder auf der 
rechten Seite (Desktopversion) oder unter dem Beitrag 
(Handyversion) eine Box mit den letzten geposteten Beiträgen und 
einem Text-Eingabe-Feld. In dieses Feld könnt Ihr dann Eure E-Mail-
Adresse eingeben und letztendlich abonnieren drücken. Fertig! 

 

 

 

 

Schon abonniert? 
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Unsere Jugendabteilung erhielt am 13.07.2022 eine ausgiebige 
Trikotspende der ALLFINANZ Matthias Roth. 
Matthias der seit seiner Jugendzeit in Einöd Fußball spielt und auch 
heute noch in der AH Mannschaft am Ball ist möchte unsere 
Jugendabteilung unterstützen und sich vermehr im Jugendbereich 
engagieren.   
  
„Nachdem wir in den vergangen Jahren einen Aderlass zu 
verzeichnen hatten dürfen wir uns in den letzten beiden Jahren 
vermehrten über Zulauf freuen. Spenden wie Trikotsätze, Bälle und 
Trainingsmaterialien oder Minitore können wir wirklich sehr gut 
gebrauchen. Unsere Jugendtrainer zahlen dies mit Ihrer 
hervorragenden Jugend- und Trainingsarbeit zurück.“ freut sich Willi 
Hennes über die Sachspende von „Matze“ . 
Zur Überraschung unsere Jugendleiters überreichte Matze gleich zwei 
(!) 16er Trikotsätze von Adidas.  
  
Hierfür ein herzliches Dankeschön! 

 

 

 

Trikotspende ALLFINANZ Matthias Roth 
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Diese Woche kam ich in eine Polizeikontrolle.  
Der Polizist sagte: Machen sie mal das Radio leiser; man versteht ja 
kein Wort. 
Ich antwortete: Wunder der Technik. Das Konzert ist in Hamburg und 
ich kann die Musik hier im Auto hören. 
Der Wachtmeister entgegnete: Ich kenne noch ein Wunder der 
Technik. 
Im Schwarzwald brennen sie Kirschenschnaps und bei Ihnen im Auto 
kann ich ihn riechen.  
  
Der Wachtmeister sagt zu mir: Bei ihnen ist der Auspuff kaputt. Das 
macht 30€. 
Das ist aber günstig. In der Werkstatt wollen sie 300. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Haralds Sportwitzecke  - alles außer flach ?! 
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Spieltag 

 

Datum Uhrzeit  Gegner Ergebnis 

1 08.08.21 15:00 H FC Bierbach 2:1 

2 15.08.21 15:00 A SG Bliesgau 2:2 

3 22.08.21 15:00 H FC Viktoria St. Ingbert 4:2 

4 29.08.21 15:00 A SV Genclerbirligi Homburg 8:3 

5 05.09.21 15:00 H SVG Bebelsheim-Wittersheim 6:0 

6 12.09.21 15:00 A SV Reiskirchen 0:0 

7 19.09.21 16:00 H SG Blickweiler-Breitfurt 2:0 

8 26.09.21 15:00 A SG Oberbexbach-Frankenholz 2:0 

9 03.10.21 15:00 H SF Walsheim 3:1 

10 10.10.21 15:00 A SV Furpach 0:4 

11 17.10.21 15:00 H TuS Ormesheim 2:3 

12 24.10.21 15:00 A SV Kirrberg 0:4 

13 31.10.21 15:00 H FSV Jägersburg II 0:0 

14 07.11.21 14:30 H SG Erbach 3:1 

15 14.11.21 14:30 A TuS Wiebelskirchen 0:5 

16 28.11.21 14:30 A FC Bierbach 2:2 

17 30.03.22 19:00 H SG Bliesgau 4:1 

18 13.03.22 15:00 A FC Viktoria St. Ingbert 1:2 

19 20.03.22 15:00 H SV Genclerbirligi Homburg 1:0 

20 27.03.22 15:00 A SVG Bebelsheim-Wittersheim 1:1 

21 03.04.22 15:00 H SV Reiskirchen 2:0 

22 27.04.22 19:00 A SG Blickweiler-Breitfurt 3:1 

23 18.04.22 15:00 H SG Oberbexbach-Frankenholz 2:1 

24 24.04.22 15:00 A SF Walsheim 3:2 

25 30.04.22 17:00 H SV Furpach 2:4 

26 08.05.22 15:00 A TuS Ormesheim 1:2 

27 15.05.22 15:00 H SV Kirrberg 5:2 

28 22.05.22  15:00 A FSV Jägersburg II 0:7 

29 29.05.22 15:00 A SG Erbach 1:2 

30 05.06.22 15:00 H TuS Wiebelskirchen 2:1 

Spielplan 1. Mannschaft | Landesliga Ost 
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Kader 1. Mannschaft 

Trainer: Knobloch Lars 

 

Kader 2. Mannschaft 

Trainer: Fremgen Marko 

 Adolf Rico Adolf  Rico 

Anton Jens Andres Ian 

Becker Manuel Arslan Yoldas 

Blank Oliver Depold Hannes 

Brünisholz Jannik Diz Lionel 

Cooke Thomas Eredzhebov Erdzhan 

Diakite Mohmaed Goitom Michaele 

Drijver Lukas Heusser Jannik 

Heiner Jannik Hoffmann Jordan 

Hoffmann Jonas Kettenmann Daniel 

Kciuk Luca Kuntz Rouven 

Knoll Leon Leisering Marc 

Lapp Niklas Menna Martin 

Naim Jusef Meyer Thomas 

Pirmann Lars Neuschwander Philipp 

Richberg Timo Nickolaus Tobias 

Schmidt Lukas Niepagen Tobias 

Schommer Nico Popescu Stefano 

Schuler  Felix Reitnauer Marc-Oliver 

Schwartz Marco Roth Felix 

Simon Nils Teisz Christian 

Thielen Christian Witkowski Kim 

Weiss Daniel 

Kader SpVgg Einöd-Ingweiler 2021/22 
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Spieltag 

 

Datum Uhrzeit  Gegner Ergebnis 

1 08.08.21 13:15 H FC Bierbach II 4:1 

2 15.08.21 13:15 A SG Bliesgau II 9:0 

3 22.08.21 -Spielfrei- 

4 29.08.21 13:15 A SV Genclerbirligi Homburg II 1:2 

5 05.09.21 13:15 H SVG Bebelsheim-Wittersh. II 0:0 

6 12.09.21 13:15 A SV Reiskirchen II 1:1 

7 19.09.21 14:15 H SG Blickweiler-Breitfurt II 2:0 

8 26.09.21 13:15 A SG Oberbexbach-Frankenh. II 1:0 

9 03.10.21 13:15 H SF Walsheim II 2:2 

10 10.10.21 -Spielfrei- 

11 17.10.21 13:15 H TuS Ormesheim II 0:5 

12 24.10.21 13:15 A SV Kirrberg II 3:1 

13 31.10.21 13:15 H FSG Parr-Altheim II 1:1 

14 07.11.21 -Spielfrei- 

15 14.11.21 12:45 A TuS Wiebelskirchen II 3:2 

16 28.11.21 12:45 A FC Bierbach II 2:8 

17 06.03.22 13:15 H SG Bliesgau II 5:1 

18 13.03.22 -Spielfrei- 

19 20.03.22 13:15 H SV Genclerbirligi Homburg II Na.Gast 

20 27.03.22 13:15 A SVG Bebelsheim-Wittersh. II 3:5 

21 03.04.22 13:15 H SV Reiskirchen II 4:1 

22 10.04.22 13:15 A SG Blickweiler-Breitfurt II 0:2 

23 18.04.22 13:15 H SG Oberbexbach-Frankenh. II 3:1 

24 24.04.22 13:15 A SF Walsheim II 4:1 

25 01.05.22 -Spielfrei- 

26 08.05.22 13:15 A TuS Ormesheim II 2:0 

27 15.05.22 13:15 H SV Kirrberg II 3:1 

28 22.05.22  13:15 A FSG Parr-Altheim 2 3:2 

29 29.05.22 -Spielfrei- 

30 05.06.22 13:15 H TuS Wiebelskirchen II 4:1 

2. Mannschaft Spielplan | Kreisliga A Höcherberg 
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Rang Spieler Anzahl 

-1. Mannschaft- 

1. Jonas Hoffmann 16 

2. Leon Knoll 12 

 Timo Richberg 12 

3. Mohammed Diakite 8 

4. Lukas Schmidt 6 

5. Lars Pirmann 4 

 Oliver Blank 4 

6. Luca Kciuk 2 

7. Lucas Drijver 1 

 Jannik Heiner 1 

 Nico Schommer 1 

 Daniel Weiss 1 

-2. Mannschaft- 

1. Stefano Popescu 7 

 Lionel Diz 7 

2. Daniel Kettenmann 4 

 Thomas Meyer 4 

 Tobias Nickolaus 4 

 Ian Andres 4 

 Michaele Goitom 4 

3. Jannik Heusser 3 

 Daniel Stengel 3 

 Samer Farhat 3 

4. Marco Schwartz 2 

 Rouven Kuntz 2 

5. Erdzhan Eredzhebov 4 

5. Halil Bayhan 1 

5. Niklas Lapp 1 

5. Martin Menna 1 

5. Christian Thielen 1 

5. Marc-Oliver Reitnauer 1 

Torschützenliste Saison 2021/22 
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5. Marko Fremgen 1 

 Tobias Niepagen 1 

 Henry Quan Hung Nguyen 1 
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Tabelle Landesliga Ost 
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Tabelle Kreisliga A Höcherberg 
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Am Samstag hatten unsere Jugendtrainer, Rouven, Stefan, Max und 

Serafino zur Abschlussfeier geladen. 

Mit einer großen Wasserschlacht und dem traditionellem Eltern vs. 

Kinder Fußballspiel haben unsere Trainer eine tolle Veranstaltung 

zusammengestellt bei der jedes Kind auf seine Kosten kam. 

Auch unser Sportheimwirt hat seinen Teil zu einer gelungenen 

Veranstaltung beigetragen und für die Kinder einige Runden Pizza 

spendiert. 

Lagerfeuer, Stockbrot und Marshmallow’s waren zu später Stunde 

durch die Eltern vorbereit und die Kinder lauschten bei Dunkelheit 

gespannt den Gruselgeschichten von Serafino. 

Nach einer anschließenden Nachtwanderung wurde das Zeltlager 

bezogen und die Nacht zum Tag gemacht. 

Alles in Allem eine erneut gelungene Veranstaltung unserer F-Jugend 

mit viel Liebe zum Detail. 

Das Spiel Eltern gegen Kinder war in diesem Jahr so knapp wie noch 

nie. Die Eltern haben gegen einen schier übermächtigen Gegner 

denkbar knapp 7:6 verloren. 

 

 

Nachtgeschichten der F-Jugend 
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Herrentour der H.u.A. Dasch ins Moseler Land – es kam wie es 

kommen musste. 

Am Samstag, den 25. Juni haben unsere Freizeitkicker von der H.u.A. 

Dasch ihre alljährliche Herrentour, die in den letzten beiden Jahren 

etwas ins Hintertreffen geriet, wieder durchführen können. 

Coronabedingt reduzierte sich zwar die Teilnehmerzahl, dennoch tat 

dies der allgemeinen Befindlichkeit keinen Abbruch. Nach maskierten 

eineinhalb Stunden mit Bus und Bahn erreichte die Truppe von 16 

ehemaligen Aktiven der SVE den Ort Schoden im Moselland an der 

Saar. Vor Ort teilte sich die Gruppe in eine fußläufige 

Weingenießergruppe mit Höhenziel  Weingut „Amvollsten“  und eine 

kanupaddelnde Sportgruppe  mit Ziel Saarburg Altstadt/Wasserfall an 

der Leuk auf.  

Letztere nahmen die 8 km. Weg- bzw. besser Wasserstrecke von 

Schoden nach Saarburg und zurück nach Aufnahme der 

Schwimmwesten und Einweisung des Kanupersonals auf sich. 

 

 

Herrentour der H.u.A. Dasch 
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Alkoholverzicht im Boot, Vermeidung von Karambolagen mit 

Schleppverbänden und Ausflugsschiffen und der Empfehlung, 

während der Fahrt in den Booten zu verbleiben waren die 

Empfehlungen bzw. Einweisungen des Kanuvermieters. Nach 

Verpacken der Rücksäcke in wasserdichte Transportsäcke, was sich 

später teilweise noch als vorteilhaft erweisen sollte, ging es 

flussaufwärts Richtung Saarburg. 3 Kanus bestückt mit jeweils 2 „ 

Paddlern“ und ein Familienkanu mit 3 „ Mehr- oder 

Wenigerruderern“  besetzt, versuchten den Hinweisen der 

Bootsverleiher hinsichtlich des immer entgegengesetzten 

Paddeleinsatzes gerecht zu werden. Vorne links, hinten rechts, vorne 

rechts, hinten links und umgekehrt. Einfach sollte dies nicht sein, wie 

sich bei Nibbi und Maue schnell erkennen ließ. Nach links, nach 

rechts, quer über die Saar, Angler in Ufernähe fürchteten um ihre 

ausgelegten Anglerruten, Saarenten allgemein auf der Flucht.  

Besser machte es das Familienboot, das sich generell in Ufernähe 

aufhielt, wohl um bei den Schleppverbänden nicht unter die Räder, 

genauer unter den Bug zu kommen. Es wurde im Nachhinein 

vermutet, dass dieses Boot, besetzt mit Stefan (Otmar), Karlheinz und 

Detlef, gedraitelt also vom Ufer aus von alten Eseln gezogen, wurde,  

da man keinen der drei wirklich rudern äh paddeln sah, zumindest 

nicht gemeinsam. Von einem Außenborder war auch kurz die 

Rede.Zielgerade waren Dieter ( de Kölsche Jong) und der weltbeste 

Tupfer Rainer unterwegs, da sich Dieter auf seiner Hausstrecke ( 

Anm.d.Red.) befand und die bekannten Wellentäler und – berge 

geschickt zur Fortbewegung ausnutzte.  

Nachdem Kommunikationsprobleme zwischen dem Beamten Harald 

und dem Bänker Wolle hinsichtlich des Paddeleinsatzes und auch die 

Übernahme des Kommandos geklärt waren lief bzw. schwamm es bei 

den beiden dann doch relativ gut in Richtung Saarburg. Wir 

beantworten die Frage bzgl. dieser Zusammensetzung gleich selbst, 

kennt man doch die Vorliebe des Bänkers gegenüber Beamten. 
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Die beiden waren nach Besetzung der Boote übriggeblieben und 

mussten wohl oder übel dann das letzte verbliebene nehmen. Wir 

nehmen es vorab, es war keine Kanufahrt unter Verliebten. sondern 

eine klassische Zweckgemeinschaft. Aber, wie sich später 

herausstellen sollte, erfolgreich. Die Saar bergauf stellte sich als 

reißender Strom dar, zumindest war dies das übereinstimmende 

Gefühl der Rudergänger und schnell war die einhellige Meinung 

gefunden, dass man sich diese Aktion hätte besser überlegen sollen. 

Aber wir sparen uns weitere Kommentare, da allen die Luft knapp 

wurde.  

Nach erfolgreicher Beruhigung einiger Angler und Zurechtweisung 

von Schleppverbänden hinsichtlich des wiederholten Abweichens 

vom Kurs derselbigen, kam die Truppe dann völlig dehydriert in 

Saarburg an der Mündung der Leuk in die Saar an. Vorausgegangen 

war der Hinweis des Kanubetreibers, dass man auf der Leuk bis zum 

Wasserfall in der Altstadt von Saarburg sehr wohl fahren könne, die 

Köpfe allerdings sollten beim Unterqueren einer Fußgängerbrücke 

einzuziehen wären. Diese Aussage wurde aber schnell ad absurdum 

geführt, da entweder die Ostsaarländer zu groß gewachsen oder der 

Pegel der Saar bzw. Leuk zwischen Zeitpunkt Information und 

Ankunft stark angestiegen sein musste. 

Also wurde getan, was nicht getan werden sollte. Die Boote wurden 

angelandet, denn der Wasserfall sollte schon sein. 

Getreu dem Motto: Angekommen auf dem Lande….. fielen die 

dehydrierten Bootsmannschaften in die Altstadt von Saarburg ein 

und mussten zur Verwunderung feststellen, dass jede 2. Gaststätte 

w/ Personalmangel geschlossen war und die, die wohl noch Personal 

hatten, die Truppe nur zum Essen annehmen wollte, aber nicht zur 

erforderlichen Regeneration des Flüssigkeitshaushaltes. Bevor es zu 

verbalen Entgleisungen und einem eventuellen Eklat an diesem 

idyllischen Touristenhotspot kommen konnte, wurde ein in die 

deutsche Sprache bereits teilintegrierter Kellner oder richtiger 
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„KellnerIn“ überzeugt, der Paddlergemeinschaft schnellstens ein 

kühles Getränk zumindest im Stehen zu verabreichen, bevor der 

Wasserfall ansonsten rückwärts fließen würde. ( Anm.d.Red. dieser 

war den Anstieg vom Saartal hoch in die Altstadt wert). 

Aber gut, kommen wir jetzt zum eigentlichen Teil unserer Geschichte, 

die sich bei Betrachten der veröffentlichten Fotos eigentlich schon 

selbst erzählt und daher unkommentiert bleiben könnte.  

 

 

 

Es kam wie es kommen musste…….. und im Mittelpunkt stand unser „ 

Familienboot“ . Der vordere Rudergänger Detlef saß bereits im Boot 

und Stefan (Otmar) war gerade dabei, zu seinen bisher  trocken 

gebliebenen Klamotten sein Handy und diverse sonstige männliche 

Utensilien zu verstauen, als Karlheinz Fisch seinem Namen alle Ehren 

machen sollte. 
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Dem bereits im Boot befindlichen linken Bein sollte das rechte folgen. 

Dieses aber verweigerte seinem Besitzer standhaft die Gefolgschaft, 

da es wohl beabsichtigte an Land zu bleiben. Da das Kanu bereits den 

Entschluss gefasst hatte „ in See zu stechen“ und vom Land 

wegdriftete, das Land aber nicht folgen wollte, ergab sich ein 

sogenannter neudeutsch „ Spread“ zwischen den beiden und führte 

zu einem Spagat von Karlheinz, der sich in seiner Ausdehnung nicht 

mehr aufhalten ließ.  

Die Ausführung der sich daran anschließenden Eskimorollen von 

Karlheinz und Detlef bedarf einer Bewertung von 10 Punkten von 10. 

Sensationell auch die Reaktion von Otmar, der seine Utensilien zwar 

nicht vorm Wasser schützen konnte, aber diese und auch das Handy 

vorm Absaufen rettete. Und, der Name Fisch hatte seine besondere 

Bedeutung bestätigt. 

Es muss nicht wirklich angemerkt werden, dass einige Mitpaddler 

einem Lachflash zum Opfer fielen, der auf der kompletten 

Kanurückfahrt noch anhalten sollte. Insbesondere das 

Beamten/Bänker-Boot zeichnete sich hierbei überdurchschnittlich 

aus und, wir greifen vor, der dadurch bedingte Adrenalinausstoß 

wohl dazu führte, dass das BB-Boot deutlich vor den anderen drei 

Booten den Zielhafen wieder erreichte. 

Wir machen es kurz, das halb abgesoffene Boot musste natürlich 

wieder entwässert und an Land gezogen werden, nach seinem 

Badebesuch bei seinen Namensvettern, fand Karlheinz seinen Platz 

nun doch im Kanu. Detlef, aus Erfahrung klug geworden, stieg als 

letzter sein. 
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Ein weiteres Positivum war, das die eigentlich zum Wechseln 

gedachten Klamotten bei allen drei Ruderern nun nicht mehr im 

Ölsack verstaut werden mussten, da dieser innen nun genau so nass 

war wie die Klamotten und zwei der drei Ruderer. Die Heimfahrt 

verlief genauso ereignislos wie die Hinfahrt, nach erneuter 

Beruhigung von Anglern und Belehrung von Schleppverbandsführern 

kam man wieder an den Abfahrtsort zurück. Festgestellt werden 

muss allerdings, dass sich offenbar in der Zeit des kurzen 

Aufenthaltes in Saarburg die Fließrichtung der Saar geändert haben 

muss, die Rückfahrt schien allen schwerer gefallen zu sein, obwohl es 

bergab ging. 

Auf die Frage des Kanubesitzers, ob denn alles gut verlaufen sei, 

wurde dies einstimmig bestätigt, begleitet mit leichten „ Glucksern“ 

hinter vorgehaltener Hand. Im sich anschließenden Biergarten konnte 

erkannt werden, dass in Schoden ob der auf Zäunen etc. zum 

Trocknen aufgehängten Wäsche wohl samstags Waschtag ist. 

Es kam wie es kommen musste. Übrigens, die fußläufige 

Weingenießergruppe hielt sich mit eigenen Beiträge an diesem Tag 

zurück. 

 

Die Redaktion 
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